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Description
Bei diesem fragmentarisch erhaltenen Stück handelt es sich wahrscheinlich um ein Beil vom
Typ „Genève“.
Erhalten ist nur das Schneidenteil des schmalen Randleistenbeiles. Die kräftig ausgebildete
Randleiste reicht vom Schneidenansatz bis zur Bruchkante. Schneide ist nur schwach
ausladend.

Basic data

Material/Technique: Bronze: Cu 91%; Sn 6,5%; Ni 0,97%; As
0,89%; Spurenelemente

Measurements: Restlänge: 10,1 cm; Schneidenhöhe: 3,53 cm;
gr. Dicke: 1,1 cm; Gewicht: 118 g.

Events

Created When 1750-1650 BC
Who
Where

Found When 1843
Who
Where

Keywords
• Bronzebeil

https://st.museum-digital.de/object/50273


• Hortfund von Kläden
• Randleistenbeil
• Unetice culture
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